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Heute noch schmerzt es sehr,

ist es auch schon viele Jahre her.

Niemals vergesse ich ihren Blick,

ich lauf davon, lasse mein Kind zurück.

Ich höre sie hinter mir schreien,

kann sie mir jemals wieder verzeihen?

Bis zum Hals schlägt mein Herz,

mit einem unbeschreiblichen Schmerz.

Überall verschlossene Türen,

kein Weg die mich ins Freie führen.

Ich renne runter die Stufen,

und höre sie immer noch rufen.

Blind vor Tränen, kann nichts sehen,

wann werde ich sie wiedersehn,

mit einem Schlag geht es mir schlecht,

ist das ein Traum oder ist das echt?

Meine Gedanken überschlagen sich,

das wollten wir drei doch alle nicht,

will mich nicht von ihr befreien,

und doch lassen wir sie hier allein.

Ich höre sie heute noch hinter mir schreien!!!
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